
[image: ]



	Uhlmann Group Holding GmbH & Co. KG
	

	
	

	Pressemitteilung
	

	Laupheim, xx. April 2026
	

	
	



[image: ]



	Uhlmann Group Holding SE & Co. KG
	

	
	

	Pressemitteilung 
	

	Laupheim, 09.11.2026


	



Uhlmann Group bringt Stimme des Mittelstands auf den B20-Gipfel
Maschinenbau-Gruppe mit Hauptsitz in Oberschwaben ist Teil der BDI-Delegation in Washington 

Laupheim und Washington D.C., 9. November 2026. Eine außergewöhnliche Gelegenheit für die Uhlmann Group: Als Teil der Delegation des Bundesverbandes der deutschen Industrie (BDI) bringt die Unternehmensgruppe mit Wurzeln im oberschwäbischen Laupheim die Perspektive eines international tätigen mittelständischen Maschinenbauunternehmens in die Beratungen im Rahmen des B20 Summit in den USA ein. Im Fokus stehen der Abbau bürokratischer Export-Hürden, verlässliche Rahmenbedingungen für Innovationen und direkte Gespräche mit Vertretern von US-Regierungsbehörden. Der Gipfel findet dieses Jahr unter dem Titel B20 USA Summit vom 9. bis 11. November in Washington, D.C. statt. 

Auf Empfehlung des BDI brachte Uhlmann Group CEO Prof. Matthias Niemeyer, der über den VDMA in den B20-Prozess eingebunden wurde, die Perspektive der Industrie und insbesondere des industriellen Mittelstands in die B20 Innovation Task Force ein. Holger Hochdorfer, Leitung Ecosystem & Partnermanagement beim Gruppenunternehmen Uhlmann Pac-Systeme, wirkte dabei intensiv an der inhaltlichen Arbeit und den Empfehlungen für das B20 Leaders’ Statement mit. In Washington führt er dieses Engagement nun fort und bringt die Positionen der Uhlmann Group als Teil der BDI-Delegation in die politischen Gespräche ein.

Prof. Matthias Niemeyer: “Internationale Wirtschafts- und Handelspolitik betrifft gerade den technologisch hoch spezialisierten deutschen Mittelstand ganz unmittelbar. Wir wissen sehr genau, welche Regulierungen Innovationen und Investitionen tatsächlich voranbringen und wie selbst gut gemeinte Vorschriften zur Hürde für innovative Unternehmen werden können. Dass wir diese unternehmerische Perspektive nun in Washington einbringen können, ist ein wichtiges Signal für die mittelständische Wirtschaft in Deutschland.“

In die Gespräche einbringen will Holger Hochdorfer insbesondere die Perspektive des Mittelstands auf Handelsbarrieren und regulatorische Hemmnisse, um einen funktionierenden freien globalen Handel zu stärken. Weichen Normen oder Sicherheitsprüfungen international voneinander ab, bindet dies erhebliche Ressourcen und erschwert nicht nur die Ausfuhr von Hightech-Anlagen, sondern auch zeitkritische Lieferungen, etwa im Pharmabereich.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der digitalen Wettbewerbsfähigkeit. Datenströme sind heute ein wesentlicher Bestandteil des globalen Handels. Um digitale Lösungen und Künstliche Intelligenz erfolgreich in die Anwendung zu bringen und zu skalieren, braucht es verlässliche grenzüberschreitende Datenflüsse und die Zusammenarbeit in Datenökosystemen. Gleichzeitig gilt es, Europas technologische Souveränität bei Daten und Künstlicher Intelligenz zu stärken. Auch strategische Partnerschaften und internationale Allianzen sind aus Sicht Hochdorfers entscheidend, um Innovationen voranzutreiben und Wettbewerbsfähigkeit zu sichern. Auch Nachhaltigkeit müsse wieder stärker in den Fokus rücken.

Holger Hochdorfer absolviert während der Gipfeltage ein intensives Programm. Politisch besonders wichtige Termine sind direkte bilaterale Konsultationen mit dem Büro des Handelsbeauftragten der Vereinigten Staaten (USTR), der zentralen handelspolitischen Schaltstelle des Weißen Hauses, sowie dem U.S. Department of Commerce. 

Er will dort die spezifische Mittelstandsperspektive verdeutlichen: „Großkonzerne verfügen häufig über umfangreiche Strukturen und direkte Zugänge, um ihre Interessen in einzelnen Märkten einzubringen. Für spezialisierte mittelständische Lösungsanbieter bedeuten zusätzliche regulatorische Anforderungen und unterschiedliche technische Standards hingegen einen erheblichen Aufwand. In den Gesprächen mit den US-Behörden setzen wir uns daher für die gegenseitige Anerkennung technischer Standards, planbare Rahmenbedingungen und verlässliche globale Lieferketten ein.“

Hinweis für Redaktionen:
Im Nachgang des B20-Gipfels stehen Ihnen Prof. Matthias Niemeyer und Holger Hochdorfer gerne für ein Interview oder Hintergrundgespräch zur Verfügung – mit persönlichen Einblicken hinter die Kulissen der Washingtoner Gespräche, einer Einschätzung des transatlantischen Wirtschaftsklimas und der Bedeutung der Gipfelergebnisse für Industrieunternehmen in Deutschland.

ÜBER DEN B20 SUMMIT
Der B20 ist das Wirtschaftsforum des G20-Prozesses. Unternehmen und Wirtschaftsverbände entwickeln hier gemeinsame Empfehlungen für die G20-Regierungen.
Der B20-Prozess ist konsensorientiert und soll Praxiserfahrung der Wirtschaft in internationale Politik einbringen. Der B20-Summit dient zur Vorbereitung des G20-Gipfeltreffens Ende dieses Jahres in Florida. 

ÜBER DIE UHLMANN GROUP
Die Uhlmann Group besteht aus sechs Group Companies mit ihren jeweiligen Tochterunternehmen: Uhlmann Pac-Systeme (Laupheim), KOCH Pac-Systeme (Pfalzgrafenweiler), Cremer Speciaalmachines (Lisse, Niederlande), Wonder Packing (Jinzhou, China), Goldfuss Automation (Balingen) und Axito (Wrocław, Polen), die sich dem gleichen Ziel verpflichtet haben. Sie sichern die weltweite Verfügbarkeit sensibler Produkte des Pharma-, Gesundheits-, Konsumgüter-, Lebensmittel- und Agrarmarkts. Mit ihrem ganzheitlichen, innovativen Portfolio an Maschinen, Software und Services decken die Unternehmen die gesamte Wertschöpfungskette der Verpackung ab. Unter der Führung der Uhlmann Group Holding treibt die Gruppe mit den Schwerpunkten Digitalisierung und Nachhaltigkeit den Wandel des Verpackungsökosystems voran. In der Unternehmensgruppe arbeiten rund 2.500 Menschen. Sie sind an 22 Standorten in der ganzen Welt tätig. 2025/26 betrug der Gruppenumsatz 538 Mio. Euro.
Mehr unter: www.uhlmann-group.com
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